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Farbe ist lebendig, energiegeladen, frei. 
Farbe hat einen Körper, eine Aura, einen 
Geschmack. Farbe ist Freude, Leiden-
schaft, Magie und Sinnlichkeit. Farbe ist 
Welt – Durst ist Lust auf die Welt in all 
ihrer Vielfältigkeit. 
Die Installation F a r b d u r s t für die 
Firma JUNG lädt ein, in eine eigensinni-
ge und mutige Neuinterpretation des 
Themas Farbe einzutauchen. Die raum-
künstlerische Inszenierung im Mailänder 
Design Distrikt Brera birgt ein assozia-
tives Archiv, das vielschichtige Interpre-
tationsoptionen bereithält. Die zentrale 
Tischvitrine fungiert dabei als Wunder-
kammer, in der sich Objekte aus Natur, 
Technik, Kunst und Handwerk zu einer 
beziehungsreichen Assemblage zusam-
menfinden. Vorstellungswelten verschie- 
ben sich, die Farb- und Formlust regiert 
und lässt einen inspirierenden Ort der 
Imagination entstehen. Im Zusammen-
spiel mit Klang und Licht entstehen im-
mer neue Deutungsoptionen, in jedem 
Detail entstehen Anknüpfungspunkte 
für neue Bilder und Erzählungen.
F a r b d u r s t  ist ein Inspirationsfeld 
für Gestalter*innen, ein Austausch der 
Ideen und Träume. 
F a r b d u r s t  ist ein Ort der Gastlich-
keit, des Miteinanders.
F a r b d u r s t  ist ein Impuls für ein 
neues gestalterisches Denken.

Die Installation ist in ihrer Intensität 
ganz im Hier und Jetzt – und lässt ge-
rade dadurch weit ins Morgen blicken.

Installation in the context of the 
Fuorisalone – Farbdurst (“Thirst for  
Colour”) is an obstinate reinterpretation 
of the theme of colour. The spatial  
artistic staging accommodates an asso- 
ciative archive. The central display case 
functions as a cabinet of curiosities that 
brings together objects from nature, 
technology, arts and crafts.

Was wäre 
die Welt 
ohne Farbe?

Blick über den Spiegel in den Raum

Objekt „Limoncello“

Objekt „Cola“
Blick in den Raum mit Tischvitrine
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